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In der innen- und außerbetrieblichen Kommunikation hat man 
immer wieder mit Gesprächspartnern zu tun, deren aktuelles 
Gesprächsverhalten oder auch durchgängiger Kommunikati-
onssti l  konfrontativ ist. Solche Konfrontationen können viel-
fältige Formen haben. Ob es ein emotionaler Ausbruch ist,  
ein Missachten oder Übergehen, herabsetzende persönliche 
oder inhaltliche Bemerkungen, das Konfrontieren mit sach-
fremden Schuldvorwürfen, lächerl ich machen u.a.m. - in allen 
Fällen ist eine situativ angepasste und geschickte Reaktion 
gefordert, die einerseits der Konfrontation klare Grenzen 
setzt und andererseits ein konstruktives Gesprächsergebnis 
offen hält. Hier gibt es keine standardisierten Lösungen, 
sondern ist kommunikative Geschicklichkeit und Souveränität 
gefordert. 
 

ist  es deshalb, für unterschiedl iche Konfrontat ionskonstellat ionen optimale Reaktionsweisen herauszuarbei-
ten und anhand von Praxisübungen zu trainieren. Die Teilnehmer/innen erweitern ihr Verhaltensrepertoire 
und erhöhen ihre Souveränität im Umgang mit Konfrontat ion in der Gesprächsführung. 

• Unterschiedliche Motive und Ursachen für einen konfrontativen Kommunikationssti l 

• Eigene emotionale Reaktion auf Konfrontationen und Angriffe 

• Innerer Umgang mit eigenen negativen Emotionen 

• Unterschiedliche Ausdrucksformen  konfrontativer Strategien: missachten, persönlicher 
Angriff, ironisieren, laut werden, unterstellen, übertreiben, gering schätzen u.a.m. 

• Passende Reaktionsmuster für solche Ausdrucksformen 

• Einüben der Reaktionsmuster anhand von vielen Praxisübungen 

• Übungen zum Training von Schlagfertigkeit und Selbstsicherheit 

• Professionalisierung des eigenen Verhaltensrepertoires 
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